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Medienmitteilung 13.12.2010

10.000 Euro für Freudibold

Kreissparkasse fördert Kindergartenprogramm Papilio im Landkreis Augsburg

Augsburg. Freudibold, der Kistenkobold, freut sich eigentlich immer, aber heute hatte er einen besonderen Grund dafür. 10.000 Euro überreichte Kreissparkassenvorstandsvorsitzender Richard Fank an Heidrun Mayer, die Vorsitzende des Papilio e.V. Das Kindergartenprogramm Papilio fördert die sozial-emotionalen Kompetenzen von Kindern und schützt sie so vor negativen Entwicklungen wie Sucht und Gewalt. 
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13.12.2010: Alles dreht sich um Freudibold, den Botschafter des Kindergarten-programms Papilio. Links Erna Stegherr-Haußmann, Bürgermeisterin von Adelsried, Mitte Richard Fank, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse, und Kinder des Kindergartens „Am Bächle“ in Adelsried.
Download druckfähige Daten: www.papilio.de/picsupl/kreissparkasse-papilio.JPG  3,3 MB 3074 x 2492 Pixel 
Die Übergabe im Kindergarten „Am Bächle“ in Adelsried zeigte auch gleich, wofür das Geld im Landkreis eingesetzt wird: Kindergartenleiterin Cornelia Emmert absolviert mit ihren fünf Mitarbeiterinnen gerade eine Papilio-Fortbildung, damit alle das Programm in ihren Gruppen umsetzen können. Der bekannteste Papilio-Baustein ist „Paula und die Kistenkobolde“, eine spannende Geschichte, die auch von der Augsburger Puppenkiste inszeniert wurde. Mit Hilfe von Freudibold und seinen Freunden Heulibold, Zornibold und Bibberbild lernen die Kinder, mit ihren Gefühlen umzugehen. 
Die Kreissparkasse Augsburg fördert Papilio bereits im fünften Jahr in Folge: „Papilio ist für uns eine nachhaltige Investition“, betonte Fank. „Wir geben mit der Kostenübernahme für die Fortbildungen den Anschub und dann nutzen es die Erzieherinnen mit ihren Kindern dauerhaft.“ 
Langzeitig wirksam ist das Programm auch bei den Kindern. Papilio-Vorsitzende Mayer erklärte: „Sozial-emotionale Kompetenzen sind die Basis für das Erlernen aller anderen Fähigkeiten, zum Beispiel in der Schule, im Musikverein oder im Fußballclub.“ Dass das wirklich funktioniert, hat Papilio in einer wissenschaftlichen Studie bewiesen. Papilio fördert alle Kinder, aber am meisten profitieren solche, die bereits Probleme zeigen. Laut Studie reduzieren sie ihre Verhaltensauffälligkeiten deutlich und bringen in der Schule immerhin durchschnittliche Ergebnisse.

Wie wichtig dieses Anliegen ist, betonten auch Bürgermeisterin Erna Stegherr-Haußmann und die Elternbeiratsvorsitzende Susanne Schumacher anlässlich der Spendenübergabe in Adelsried.
Zum Programm Papilio

Papilio fördert die sozial-emotionalen Kompetenzen von Kindergartenkindern, damit sie als Jugendliche nicht durch Sucht und Gewalt gefährdet sind, sondern sich zu selbstbestimmten, eigenverantwortlichen Erwachsenen entwickeln. Dafür schult Papilio ErzieherInnen, bisher über 3000 in Deutschland, in konkreten Methoden, wie sie die Kinder fördern. Dass dies funktioniert und wirkt, ist vielfach praxiserprobt und wissenschaftlich bewiesen. Kinder lernen spielerisch soziale Regeln, den Umgang miteinander und gewaltfreies Lösen von Konflikten. Auch die Eltern werden über Vorträge und Elterngespräche einbezogen. Träger des Programms ist der Papilio e.V. Augsburg.
Mehr unter www.papilio.de
Für weitere Informationen:

Papilio e.V.
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